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Projektbeschreibung 
 

 
Es handelt sich beim Projekt „Bible goes public“ um eine 
Kooperation mit dem seit 80 Jahren in Wien angesiedelten 
Institut „Theologische Kurse“ (www.theologischekurse.at). 
Der Themenbereich Bibel bzw. das von mir vertretene 
Fachgebiet „Neues Testament“ steuert dabei einen zentralen 
Baustein in ein umfassenderes Konzept bei. Dieses zielt 
darauf, den gegenwärtigen Stand des Nachdenkens über 
Christentum und Religion, wie er international an 
theologischen Fakultäten Standard ist, in konzentrierter Form 
in die Gesellschaft hinein weiterzugeben. Dazu existieren 
unterschiedliche Schienen. Es werden über vier Semester 
verteilt sämtliche Fächer der Theologie in wöchentlichen, 2-
stündigen Einheiten angeboten. Davon bestreitet das „Neue 
Testament“ 14 Doppelstunden. Zusätzlich existiert eine 
Schiene an thematischen Spezialkursen und Vortragsreihen, 
die in kompakter Form das breite Themenfeld von 
Christentum, anderen Weltreligionen sowie die Berührungen 
von Religion mit Philosophie, Kultur und Politik behandeln, 
wobei die Bibel allgemein und das Neue Testament im 
besonderen vielfach eine religions- wie kulturgeschichtlich 
wichtige Rolle spielt. Die Vermittlung findet in Form von 
Vorlesungen, Seminaren, Vorträgen sowie ganzen 
Blockwochen in den Sommermonaten statt. Des Öfteren 
bilden die Angebote den Anstoß, dass Teilnehmer*innen 
danach ein Studium der Theologie, Philosophie oder 
Religionswissenschaft an der Universität aufnehmen. 
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Zentrale Ziele der Third-Mission-
Aktivität 
 

 
Das Ziel des Projektes besteht darin, universitäre Theologie, 
speziell das Fachgebiet „Neues Testament“, verständlich an 
Interessierte zu vermitteln. Weiters bildet die Bibel als 
zentraler Referenzpunkt der christlichen Tradition einen 
wichtigen Baustein, wenn ein wissenschaftlich verantwortetes 
philosophisch-theologisches Basiswissen zur kritischen 
Auseinandersetzung mit der eigenen Glaubenstradition  
vermittelt werden soll. Darüber hinaus soll solches 
reflektiertes Basiswissen aber auch zu einem vorurteilsfreien  
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Dialog besonders mit Judentum und Islam beitragen, die die 
gleichen Offenbarungsquellen teilen. Das Projekt versucht 
somit einen Beitrag zu leisten, Christentum und Religion 
allgemein in einem reflektierten und kirchlich wie 
gesellschaftlich produktiven Dialog zu halten. 
 

 
Universitätsexterne 
Kooperations-partner*innen 
 

 
Wiener Theologische Kurse - Akademie am Dom  

Kooperations-partner*innen aus 
dem Wissenschafts- bzw. 
Forschungsbereich 
 

KPH Wien 

 
Fakultät 
 

 
Kath.-theol. Fakultät, Institut für Bibelwissenschaft 

Projektlaufzeit 
 

Seit 20 Jahren; zuletzt September 2019 – Februar 2020; 
Weiterführung in regelmäßigen Abständen bzw. zu speziellen 
Terminen 
 

Finanzierung 
 

Theologische Kurse – KPH Wien-Krems 

 
Forschungsbasierung 
 

 
Vorstellung aktueller Forschungsergebnisse, besonders wenn 
man zu Spezialthemen angefragt wird. 
 

Gesellschaftliche/Wirtschaftliche 
Relevanz 
 

• Universitärer Wissenstransfer im Sinne von 
Erwachsenenbildung und teilweise auch 
Lehrer*innenfortbildung 

• Sichtbarmachen wissenschaftlicher Ergebnisse in der 
Öffentlichkeit 

• Wissensvermittlung als Basis für einen reflektierten 
und friedlichen Dialog der Religionen miteinander 

• Integration von Religion in den öffentlichen Diskurs  
 

Einbindung der Third-Mission-
Aktivität in die Lehre 
 

Nein 

 
Ergebnisse/Wirkung (Impact) 
 

 
Menschen werden für die Textwelten antiker religiöser 
Quellen sensibilisiert, mit Basiswissen ausgestattet und an 
einen wissenschaftlich reflektierten Umgang mit der Bibel 
herangeführt. Bildung und auch religiöse Bildung trägt zum 
Erhalt einer liberalen Gesellschaft und Demokratie bei. 
 

Transferaspekt der Aktivität 
 
 

Das Projekt fokussiert auf die Weiterbildung von theologisch  
wie religiös Interessierten und ermöglicht einen wichtigen  
 



Wissenstransfer im Bereich der Bibel und des Neuen 
Testaments. 
 

 
Nachhaltigkeit & 
Zukunftsorientierung 
 

 
Weiterbildung im geisteswissenschaftlichen Bereich ist auf 
langfristige Horizonterweiterung von Erwachsenen angelegt. 
Der gegenwärtig wieder zunehmenden Instrumentalisierung 
von Religion für politische Interessen wie auch reaktionären, 
gegen die Aufklärung gerichtete Strömungen in den 
Religionsgemeinschaften kann durch Bildung 
entgegengewirkt werden. Die historische Verortung der Bibel 
und des Neuen Testaments, die Zeitgebundenheit ihrer 
Sprach- und Denkformen sowie der literarische Charakter der 
als Offenbarungsschriften geltenden Bücher wird aufgezeigt 
und entzieht fundamentalistischen Missbräuchen „Heiliger 
Bücher“ den Boden. 
 

 
Überprüfung der Zielerreichung 
der Third-Mission-Aktivität 
 

 
In den systeminhärenten Prüfungen am Ende von Kursen 
kann der erreichte Wissens- und Reflexionshorizont 
eingeschätzt werden. Bei schriftlichen Abschlussarbeiten 
erfolgt im Rahmen von Abschlussgesprächen weiteres 
Feedback zum Erreichten. 
 

Maßnahmen, um die 
Transferaktivität längerfristig 
durchzuführen bzw. 
auszuweiten 
 

Unterstützung von Third Mission Aktivitäten durch 
inneruniversitäre Akzeptanz als erbrachte Leistung von 
Mitarbeiter*innen 

 
Sichtbarmachung 
 

 
Websites und Programmhefte der Theologischen Kurse und 
der KPH Wien-Krems 
 

Homepage/Publikationen 
 

https://www.theologischekurse.at/ 
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